
Gesellschaft
für Modernen

Straßenbau

AST, STEINHARD&CO.
Ausführung von Beton - und Hart - j
gußasphalt - (Porphyrasphalt ) Straßen,
Oberflächenbehandlungen sowieTrän-
kungen nach dem Heiß- und Kalt¬
verfahren ,Straßenkonservierungen u.
Staubbekämpfung mit reinem Bitumen

Kostenlose Beratungen in allen
Straßenbausystemen

♦

WIEN
IX., LIECHTENSTEINSTRASSE 39 -41
Telephon Nr. A 19530—32 / Tel.-Adr.: Modernstraßen
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Oesterreichische
Straßenteere im modernen

Straßenbau*
Die Instandsetzung der Straßen , ihre Bereitstellung für den modernen

Verkehr nimmt in Oesterreich in den letzten Jahren nicht nur in den Städten,
sondern auch für die Bundes - und Landesstraßen eine sprunghafte Entwicklung.
Es kann mit Genugtuung festgestellt werden , daß unter den zahlreidien in Betracht
kommenden Bauweisen die modernen Beläge unter Verwendung von Straßenteer
österreichischer Konvenienz eine ständig ansteigende Verwendung finden und daß
mit diesem ausgezeichneten Straßenbaustoff ganz hervorragende Erfolge erzielt werden
konnten.

Der größte Teil der österreichischen Straßenteere entstammt dem Teer¬
anfall der Wiener Gaswerke und erfolgt die Aufbereitung in den großen,
modernst eingerichteten Destillationsanlagen der „Teerag “-Aktiengesellschaft . j

Die unter den Marken : „Ä ustroteer O“, „A ustroteer  J “, „T e e r-
f a 11“, beziehungsweise „T a r b i t“ auf den Markt gebrachten Straßenteere ent¬
sprechen den höchsten Anforderungen , die im Teerstraßenbau gestellt werdeni
Die deutschen und englischen Normen für Sfraßenteere haben bei ihrer Zu¬
sammensetzung volle Berücksichtigung gefunden.

Die erzeugten Straßenteere gestatten die hochwertige Ausführung aller Teer¬
straßenbauweisen . Das Material fügt sich zweckmäßig in den Straßenkörper ein,
haftet vorzüglich an dem Gestein und füllt zufolge der jeder Art der Verarbeitung
angepaßfen Konsistenz des Teeres die kleinsten Zwischenräume der Gesteingerüste
aus , versprödet nicht , bewahrt vielmehr seine Zähigkeit und Klebekraft auch nach dem
Einbau ; es enthält schließlich auch keine Stoffe , die Mensch , Tier oder Pflanzen
gefährden können.

In den verschiedenen Ausführungsarten des Teerstraßenbaues werden
Straßenteere verschiedener Zusammensetzung und Konsistenz verwendet , die alle
heiß in die Straßen eingebracht werden . Es sind dies Straßienteere für Ober¬
flächen - und Innenbehandlung und Spezialteere von hoher Viskosität ; letztere
können , da sie bei entsprechend hoher Temperatur (bis zu etwa 150 Grad)
verarbeitet werden , auch bei feuchtem Wetter , beziehungsweise auf feuchter
Unterlage mit bestem Erfolg Verwendung finden.

Bei den Oberflächenbehandlungen  wird der Teer in fahrbaren
Kochern oder in eigenen Sprengwagen erhitzt , sodann mit Gießkannen , be¬
ziehungsweise aus den Düsen der Sprengwagen auf die gereinigte Makadam-
fläche aufgebracht , gleichmäßig verteilt und mit Splitt abgedeckt , der dann leicht
teingewalzt wird.
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Zur Oberflächenbehandlung eignen sich Fahrbahnen mit schwächerem Ver¬
kehr (etwa 600 Tonnen Tagesbelasfung ). Die Einfachheit des Verfahrens gibt
uns ein Mittel an die Hand , den größten Teil unseres Straßennetzes mit den
relativ geringsten Mitteln den modernen Erfordernissen anzupassen.

Werden nun solche Oberflächenbehandlungen in mehreren Lagen sofort
nacheinander ausgeführt , so spricht man von „Teppichbelägen “. Sie besitzen eine
größere Widerstandskraft.

Bei den Innenbehandlungen  unterscheiden wir Teertränkmakadam
und Teermischmakadam zur Anwendung auf Straßen mit mittelstarkem Verkehr,
Teerbeton und Teersandbeläge zum Einbau auf Straßen mit schwerem Verkeim
Diese Ausführungen werden auf festen , unnachgiebigen , trockenen Untergrund,
am besten auf eine feste Makadamunterlage aufgebracht.

Beim Teertränkmakadam  wird Teer in erhitztem Zustand in eine
Schotterbettung , die auf entsprechender Unterlage ausgebreitet und festgewalzt
wurde , eingegossen , darüber Splitt aufgestreut und festgewalzt , sodann schließlich
eine Oberflächenbehandlung zwecks vollständigem Deckenschluß ausgeführt.

Bei Teermischmakadam  werden die einzelnen Kornsorten des Ge¬
steins in eigenen Mischmaschinen getrocknet und mit Teer vermengt , sodann
schichtenweise diese Sorten kalt oder warm auf die Makadamfläche ausgebreitet,
festgewalzt und mit einer Oberflächenbehandlung versehen , so zwar , daß die
ganze Decke eine möglichst geschlossene , hohlraumarme Decklage bildet.

Teerbeton und Teersand  werden aus Steingerüsten , bestehend aus
Splitt , Gruß , Sand und Steinmehl aus sogenanntem Filler , beziehungsweise nur
aus Sand und Filler , die auf Hohlraumminimum gemischt sind , unter Zusatz
von Teer in Mischmaschinen wie Beton erzeugt und ebenso eingebaut.

Die früher erwähnten Spezialteere können auf eine entsprechend höhere
Temperatur erhitzt und so auch aut feuchter Straßendecke und bei feuchter
Witterung erfolgreich aufgebracht werden.

Teerstraßenbauweisen wurden in den letzten Jahren von allen führenden
Straßenbauunternehmungen in Oesterreich ausgeführt . Mit Befriedigung kann,
festgestellt werden , daß besonders das Bundesminisferium für Handel und
Verkehr bei dem Ausbau der Bundesstraßen in überragender Weise die Ver¬
wendung von Teerstraßen ausschreibt.

Die „Asdag “ Bauabteilung der „Teerag “ Aktiengesellschaft hat in den
letzten beiden Jahren unter anderem die Seenstraße Klagenfurt -Krumpendorf-
Velden , sowie die Straße Gösting -Gratkorn in Steiermark ausgeführt . Große
Teerbetonstraßen , wie die Straße Linz-Wels , Neunkirchner Allee usw. wurden
von anderen Straßenbauunternehmungen in vorzüglicher Weise hergestellt.

Auch die Gemeinde Wien schenkt dem Teerstraßenbau vollste Aufmerk¬
samkeit . So hat die „Asdag “ in letzter Zeit Teerbetonstraßen im XVIII . und
XXI. Bezirk zur Ausführung übertragen erhalten , ferner umfangreiche Hof-
flächen in den städtischen Wohnhausanlagen , wie Jedleseerstraße , mit Teer-
makadam belegt . Auch bei Oberflächenbehandlungen ist eine ständig stärkere
Verwendung der österreichischen Straßenteere bei der Gemeinde Wien fest“
zustellen.

Die Frage Asphalt-  oder Teerstraßenbau  ist wirtschaftlich von
größter Bedeutung.

Entscheidend für das Interesse unserer Volkswirtschaft ist die Tatsache,
daß heute noch viele Millionen österreichischen Kapitals zur Beschaffung von
Asphalten ins Ausland abwandern — zu einer Zeit , in der Kapitalsnot und
Arbeitslosigkeit Oesterreichs Gesundung unmöglich machen.
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Die gewaltigen Geldaufwendungen , die zur Ausgestaltung unseres Straßen¬
netzes aufgebraucht wurden und noch werden müssen , könnten — der heimischen
Industrie zugeführt — die katastrophale Arbeitslosigkeit erheblich herabmindern.
Es wäre nur dann gerechtfertigt , sie dem Inlandsmarkt zu entziehen , wenn unsere
österreichischen Produkte minderwertiger oder teurer wären als auswärtige , was
aber nachgewiesenerweise nicht der Fall ist.

Es soll hier absolut nicht bestritten werden , daß man mit Erdölasphalten
im Walzasphaltbau und bei Oberflächenbehandlungen sehr gute Erfahrungen
gemacht und Erfolge erzielt hat , doch hat der Teerstraßenbau sicherlich sehr
-beachtenswerte Vorzüge . ,

Ein ganz besonderer Verteil der Teerdecke gegenüber der Walzasphaltdecke
ist ihre leichte Erhaltungs - und Ausbesserungsmöglichkeit . Schadhaft gewordene
Stellen in der Teerstraßendecke können sogleich von jedem beliebigen Arbeiter,
ohne Herbeischaffung von Maschinen , mit stets vorrätigem , geteertem Material,
Splitt oder Gruß , ausgebessert werden , eine Reparatur , die bei Walzasphalt¬
decken nur mit hohen Kosten und großen Umständen durchführbar ist . ^

Bei Asphaltdecken lassen sich kleine Schäden nicht mit gleichem Material
ausbessern . Will man , um die Einheitlichkeit zu erhalten , nicht zu Guß¬
asphalt oder Kaltasphalt Zuflucht nehmen , so muß man mehrere Schäden Zu¬
sammenkommen lassen , um durch Herstellung größerer Flächen die Arbeit lohnend
zu machen . Eine Gefahr für die Verkehrssicherheit , da sich in der Zwischenzeit
leicht Verkehrsunfälle ergeben können.

Vor allem sind Teerstraßen weit griffiger als Asphaltstraßen . Besonders
wichtig bei feuchter Witterung ! Auch unterliegen die Teerstraßen im Gegensatz
zu Asphaltbelägen weit weniger der Wellenbildung.

Und was die Hauptsache ist , der Teerstraßenbau stellt sich heute schon
in seinen Gestehungskosten wesentlich niedriger als der Asphaltstraßenbau und
w-ird sich bei größerem Konsum naturgemäß noch weit billiger hersteilen
lassen.

Vorstehende Ausführungen sollen einen Ueberblick über den modernen
Straßenbau unter Verwendung von Straßenteer geben . Sie sollen die Aufmerk¬
samkeit nicht nur des Straßenbautechnikers , sondern auch der Vertreter in den
Straßenausschüssen der Länder und Gemeinden darauf lenken , daß für Straßen -*
bauherstellungen inländische Straßenbaustoffe in ganz hervorragender Qualität
zur Verfügung stehen , die geeignet sind , die Modernisierung unserer heimischen
Straßen unter Vermeidung von ausländischen Materialien in bester und jedermann
zufriedenstellender Ausführung zu gewährleisten.
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Neuzeitliche
Straßenpflege inWien.

Der Kampf gegen die Staubplage auf Verkehrsstraßen ist so
alt wie der Straßenbau selbst ; aber erst in den letzten Jahren ist
infolge Anwachsens des Kraftwagenverkehres und insbesondere des
gewaltig gestiegenen Lokalverkehres , die Straßenerhaltung und
damit im engeren Zusammenhang stehend die Staubbekämpfung
zu einem ernsten Problem geworden . Die Aufgabe , die dem modernen
Straßenbau erwächst , fußt darin , den erhöhten Verkehrsansprüchen
Rechnung zu tragen und die Straßen zu einem Verkehrsmittel ersten
Ranges auszubilden . Die sprunghafte Entwicklung des Automobilis¬
mus , ganz besonders im Transportwesen , stellt den Straßenbautech¬
niker vor immer schwierigere Aufgaben und das Problem der
modernen Straße , die allen Anforderungen des Verkehres entspricht,
ist noch nicht gelöst . Wohl haben wir im Asphalt ein brauchbares
und vielseitig verwendbares Material , das hinsichtlich Druckfestig¬
keit und Elastizität als hochwertig bezeichnet werden kann und auch
in den verschiedensten Verarbeitungsformen bereits angewendet
wird , doch kommen wir aus wirtschaftlichen Gründen in unserem
armen Lande mit dem Bau der teueren , schweren Asphaltstraße nur
langsam vorwärts . Die früher angelegten Straßen , meistens Maka¬
damstraßen , sind aber auf die heutige Beanspruchung nicht ein¬
gerichtet und da die Erneuerung aus oben angeführten Gründen
nicht so rasch vorgenommen werden kann , mußten Mittel gefunden
werden , um in einfachster , sparsamster Weise die bestehenden
Schotterstraßen gegen stärkere Beanspruchung widerstandsfähig zu
machen und gleichzeitig die Staubplage zu verhindern.

Diese Aufgabe wird durch ein 'Präparat erfüllt , das unter dem
Namen „Asfluid “ von der Act . Ges . für Mineralölindustrie vorm.
David Fanto & Comp ., Wien , III ., fabriksmäßig erzeugt wird und
sich seit mehreren Jahren allerbestens bewährt hat . Wem sind nicht
im Frühjahr in Wien die großen Zysternen -Oelspritzwagen auf ge¬
fallen , die sich alljährlich pünktlich wie die Schwalben einstellen
und besonders die Vororte und Vorstadtstraßen in unglaublich
kurzer Zeit von der Staubplage befreien ? „Asfluid “ ist in Oel ge¬
löster Asphalt , welcher infolge seiner Bindefähigkeif die Oberfläche
der Schofterstraße zusammenkittet . Ein Durchsickern von Wasser
ist ausgeschlossen und damit auch die Kotbildung vermieden . Die
Oberfläche der Straße ist auch bei größter Hitze immer leicht feucht,
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so daß durch Fuhrwerke aufgewirbelte Staubkörner immer Sofort
abgebunden werden . Eine Oelung hält den ganzen Sommer die
Staubplage fern.

Wien ist die erste Stadt der Welt , welche die Oelimprägnie-
rungen im größeren Stile durchgeführt hat und alljährlich kommen
Studienkommissionen nach Wien, um eine der größten Wohltaten
für die Wiener Bevölkerung gebührend zu bewundern.

Bedeutend erhöhte Haltbarkeit gegen Beanspruchung und vor
allem gegen Frost sind weitere Vorteile , welche den verhältnis¬
mäßig geringen Kostenaufwand für derartige Arbeiten bald amorti¬
sieren.

Während die Imprägnierung der Schotterstraßen mit „Asfluid“
in erster Linie der Staubbekämpfung und Straßenpflege dient und
die kostspieligen Wasserbespritzungen entbehrlich machen sollen,
verwendet man neuerdings für den Bau leichter Straßen Asphalt¬
emulsionen zur Befestigung der Oberfläche . Mexikanischer hoch¬
wertiger Asphalt wird in besonderen Apparaten mit Wasser in fein
verteilte Emulsion gebracht , die ein Aufträgen des Asphaltes auf
die Straßenoberfläche in kaltem Zustande ermöglicht . Das Wasser
dringt in die Straße ein und der Asphalt legt sich als zähe Haut
auf die Oberfläche der Schotterköpfe . Mit einer leichten Walze
wird eine Verkittung der Schotterdecke erzielt , die hierdurch eine
ganz bedeutende Verkehrsfestigkeit erreicht . Dieser Vorgang er¬
folgt ziemlich unabhängig von der Witterung , außerdem sind beson¬
dere Maschinen und Gerätschaften hierzu nicht erforderlich . Die
fertig gewalzten Straßen zeigen einen asphaltähnlichen Charakter,
werden nicht so glatt wie diese , wodurch Unglücksfälle vermieden
werden.

Eine derartige Emulsion erzeugt die Firma Act. Ges. für
Mineralölindustrie vorm. David Fanto &Comp., Wien, III ., unter dem
Namen „Fantobit “.

„Fantobit “ ist ebenso wie „Asfluid“ ein heimisches Erzeugnis
und hat sich in kurzer Zeit viele Freunde erworben . Die Asphalt¬
emulsionen werden voraussichtlich in der nächsten Zeit im modernen
Straßenbau eine große Rolle spielen, da sie gegenüber anderen
Straßenbaumefhoden nicht zu unterschätzende Vorteile bieten.
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Schrabetz & Co.
A. G.

Wien , I. Bezirk , Elisabethstraße Nr . 22

Holzimprägnierung und
Straßenbau.

Das Unternehmen wurde im Jahre 1869 von John Blythe , einem der Bahn¬
brecher auf dem Gebiete der Holzimprägnierung gegründet . Im Jahre 1914 erfolgte
die Umwandlung in eine Aktiengesellschaft . Es bestand ursprünglich eine Im¬
prägnierungsanlage in Jedlesee , welche die österreichische Nordwestbahn mit im¬
prägnierten Schwellen versorgte . Nach der Verstaatlichung dieser Eisenbahn wurde
in Gerasdorf an der Ostbahn eine neue Fabri 'ksanlage errichtet , welche für die
Staatsbahnen Schwellen , für die Telegraphenverwaltung Leitungsmaste imprägniert.

Schon lange vorher war auch die Erzeugung von imprägnierten Holz¬
stöckeln für Straßenpflasterungen aufgenommen worden , und ergab sich hiemit der
Uebergang zum Straßenbau . Bereits 1890 hat die Firma in Wien und anderen
Städten Straßen und Brücken mit imprägniertem Holz gepflastert und dabei auch
den Unterbau in Beton ausgeführt.

Im Jahre 1925 wandte sie sich auch den modernen Straßenbauverfahren
zu und hat im Aufträge der niederösferreichischen Landesregierung die Versuchs¬
strecke bei Traiskirchen nach verschiedenen bituminösen Verfahren (Oberflächenbe¬
handlungen und Tränkungen mit Teer oder Bitumen , Heißeinbau von Asphaltbeton
nach dem Mischverfahren ) ausgeführt.

Es folgten zahlreiche andere Arbeiten dieser Art , darunter Walzasphalt¬
decken auf der Wiener Bundesstraße nächst Linz , auf der Arlbergstraße nächst
Dornbirn , auf dem Innrain und Rennweg in Innsbruck , in Wien u. a. 1., Cobden-
gasse , 3., Strohgasse und Vordere Zollamtsstraße , 5., Spengergasse , 6., W'orellgasse,
9., Pramergasse , Seegasse , D’ O'rsaygasse und Müllnergasse , 13., Schönbrunner
Schloßallee , 15., Löhrgasse , Zinckgasse , Pouthongasse , Costagasse , Löschenkohlgasse,
16., Nietzsche -Platz und die anschließenden Straßen der Siedlung Sandleiten , 20.,
Pasettistraße , Durchlaufstraße , Leystraße und Brigittenauerlände , sowie Fahrbahnen,
Gehwege und Spielplätze auf städtischen Wohnhausbauten.

Der Fabriksbetrieb in Gerasdorf nahm im Jahre 1925 die Erzeugung von
Kaltasphalt Gerassol auf , welcher die älteste in Oesterreich hergestellte Kalt¬
asphaltmarke ist , und sowohl mit 50 Prozent als auch mit 60 Prozent Biturr.en-
gehalt hergestellt wird . Kaltasphalt Gerassol wird von vielen Bundesstraßenbehör¬
den für Oberflächenbehandlungen und Tränkungsarbeiten in eigener Regie ver¬
wendet ; außerdem hat die Firma selbst zahlreiche derartige Arbeiten über Auf¬
trag öffentlicher Stellen ausgeführt , u. a. eine Tränkung der Bundesstraße auf
der Badlwandgalerie nächst Peggau , Tränkungsarbeiten und Oberflächenbehand¬
lungen bei Schwaz , Oberflächenbehandlungen in Velden und Warmbad Villach.
Die Behandlung der .Straßen mit Kaltasphalt bietet bekanntlich gegenüber dem
früher angewendeten Verfahren mit heißem Asphalt den Vorteil , daß die Arbeiten
auch bei nassem Wetter durchgeführt werden können und daß infolge des Ent-
falles von Spezialapparaten die Arbeiten ohne Belästigung der Anrainer durch
Rauch und Geruch außerordentlich rasch fortschreiten.
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Thermotechnik
Gesellschaft für Zentralheizungs -,
gesundheits - und wärmetechnische Anlagen

Zentrale:
WIEN, XV.
Guntherstraße 13
Telephon : B 32005 Serie

Filiale: Innsbruck, Ingenieur Etzel-Straße Nr. 45
■ Telephon -Anschluß: 1649

Zentralheizungs- u.Lüftungsanlagen aller Systeme , Abwärmeverwertung,
Trockenanlagen , Warmwasserbereitung , sanitäre Einrichtung von Sana¬
torien, Hotels und Badeanstalten, Industrie-Hochdruckleitungen, Gas- und

Wasserinstallationen
und Rekonstruktionen
bestehender Anlagen

~ METALLWARENFABRIK

FRIEDRICH KATLEIN
Bau - u. Ornamenfen - Spenglerei
VI., MARCHETTIGASSE 3

Telephon B 25- 1-82
*

Spezialerzeugung
drehbarer und feststehender

in allen Größen bis 50 cm Durchmesser.

Lieferung und Montage der gesamten
Spenglerarbeiten in Blei , Kupfer ,Zink
u. verzinktem Eisenblech sowie Trrib-
u. Stanzarbeiten . / Eigene elektrische
Schweißanlage , auch lür Lohnschweis-
sungen . Offerte über Dachreparaturen

und Neuarbeifen kostenlos.

P1M— iN
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TF1TEL -R25486

fvmbodenbeiace
$T,EINZEVC ' KANÄ E

iwiw

□DSDHQEGDQQggBg
Bedarfsartikel für
Wasser -,Dampf -,

Gas - und Heizungsanlagen
Fernsprecher:
R 22 -0 -72 , R 22 -0 -95 , R 28 -3 -10
Telegramme : „Fittinghandel Wien“

356



WIENER
BAU- UND MÖBEL¬
TISCHLEREI
REG. GEN. M. B. H.

WIEN V.
MARGARETENSTR . 112

Das Unternehmen wurde im Jahre 1909 als gemein¬
nützige Genossenschaft gegründet ; das Reinerträgnis
fließt ausschießiich dem Invalidenfonds der Tischler¬
gehilfenschaft zu . In drei Betrieben werden sämtliche
Bau - und Möbeltischler -sowie Innendekorationsarbeiten
durchgeführt . An besonderen , in den letzten Jahren
geleisteten Arbeiten sind zu nennen : Bautischler¬
arbeiten Und Innenausstattung der Gebäude einer Reihe
Wiener Sozialversicherungsanstalten und deren Sa¬
natorien und Erholungsheimen , der Arbeiterbank , Göc
und deren Filialen sowie für die Gemeinde Wien
Innenausstattung des Festsaales der zweiten gewerbl.
Fortbildungsschule und verschiedener Bezirksämter.
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FRIEDR. SIEMENS -WERKE
Aktiengesellschaft Wien , XXI. Bezirk
Unternehmung für Wärmetechnik
Beliefert die Wohnhausbauten der Gemeinde Wien mit
ihren bekannten Siemens-Herden und Siemens-Warm-

Wasser apparaten

Jos . Stork
&Co.
HAUPTVERKAUFSSTELLE
DER ÖSTERREICHISCH -AMERIK AN.
MAGNESIT A.-G.
IN RADENTHEIN FÜR

HERAKLITH
GESCHÄFTSSTELLE:

BAHNLAGER:
WIEN-MATZLEINSDORF

FRACHTENBAHNHOF,TEL. B22 -1-86

WIEN , III. BEZIRK
RUDOLF VON ALT-PLATZ 7
TEL. U 12 -4-22 , U 15 -2 88

Zettenbetom • ttorftstein
Jfiermazeff

(OaumateriaIien/a6riJI
JK . Jleumann «£ Co.

IsoIierwevR für  Tf ä̂rme und Jftältesrfkutz
'Wien , Ti . (fiezirtz , Xeüersiraße 90

GTetevfton : U 10 -2 -77 und  VI9 -4 -56
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HOCH- UND EISENBETONBAU

OSKAR DOHAN
ARCHITEKT UND STADTBAUMEISTER

Adaptierungen
u. Renovierungen

WIEN VIII.
PIARISTENGASSE 56 - TEL. B45 -3 -51

Sie kochen
schmackhaft
reinlich
sparsam

in Qualitäts-
Emailgeschirr

Österreichisches Erzeugnis
Überall erhältlich

C,HAUMANN'3
WITWE & SÖHNE

Wien ,IX.Bezirk
Währingergürtel Nr .120

Gegründet im Jahre 1858

zum Zwecke der Erzeugung
und praktischen Auswertung
der seinerzeit patentierten
Isolier -Kautschukmasse
„Haumanol"

als Isoliermittel gegen Feuchtigkeit bei
Brücken , Wasserleitungsobjekten usw.
und für Trockenlegung feuchter Räume.
Weitere Entwicklung zur Chemischen
Fabrik für Teerdestillation , Dachpappen-
und Asphalterzeugung und als Unter¬
nehmen für neuzeitlichen Straßenbau
insbesondere unter Verwendung der
selbsterzeugten Bitumenemulsion (Kalt¬
asphalt ) COLFALT. Kontrahenten der
Gemeinde Wien ,der Bundesverwaltung,
Landesverwaitungen und vieler anderer
behördlichen Stellen Österreichs für
Isolierungs -, Dachdeckungs -, Asphaltie-
rungs - und allen Straßenbauarbeiten

FELIX GIULIANI
VORMAIS BRÜDER GIULIANI

MALER UND ANSTREICHER
FERNSPRECHER B 25 -0 -87

WIEN IVv HAUPTSTRASSE 52
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ttttgesiefer-
WANZEN, SCHWABEN , RUSSEN,

MOTTEN, ETC. SAMT BRUT

Platten - tt. 3Häufe-
3$erttlgung

UNTER VOLLSTER GARANTIE

TCemigutigä-
aröeitett aller 2Irt
WOHNUNGEN , FUSSBÖDEN , FENSTER,

WÄNDE, PLAFONDS , ETC.

fi&ernimmt
WIIRIS

REG . G. M. B. H.

WIEN II, HAIDGÄSSE 4, TEL. R 49- 3- 21
Kontrahent der Gemeinde Wien , Bundesministerien , Bundesbahnen , usw.

Jftörperp/iege
ist eine hygienische '
Forderung und ihre  f

Grundlage ist das &3ad

Pflegt den Körper
mit warmen
Wasser , beugt
Krankheiten vor!

ipesiaf-
Unlerne ^ mun ^ moderner fäadeanlagen

Ausstellungsräume:
Mart Jäger , 'Wien , 6 ., JCiniengasse Jtr.  25

Telephon: A 30 - 0 - 52
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Bau - und
Möbeltischlerei

HEINRICH
ROEGGL

Kontrahent der
Gemeinde Wien

Küchen - und Vorzimmermöbel
Fenster , Türen , Fußböden
und deren Reparaturen

Wien , 4 . Bezirk , KUhnplatz 2
Telephon A35 -8-73

►I
*= Phönix =*

Holziverfze
WIEN XXI./5 , STADLAU, INDUSTRIESTRASSE NR. 1S0

TELEPHON : R 4 8 - 4 - 7 5

Erzeugung von Bauteilen , wie Normenfenster
und Türen, Glaswänden , Fußböden , auch Par¬
ketten u.s.f. Kanzleimöbeln , Karthotekanlagen,
Garderobekästen , Furnieren u. Sperrplatten,

Holzbauten aller Art

!◄

I I T :

Jffein - u . T^ ocAenendftäuser äanzjimfkvig
ßen )oAn6ar
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TISCHLERMEISTER
FERDINAND BAUERSAX

WIEN , IV . BEZ.
KLAGBAÜMGASSE Nr . 11
Fernsprecher : A 30 - 6 - 76

Möbelhaus Bernhard Tadanier
Wien, VII., Siebensterngasse 20

Fernsprecher B 35-6-15
#

Spezialhaus für komplette Wohnungseinrichtungen
in allen Stilarten und nach erstklassigen Entwürfen

j

Otto Janecek &Co.
Kommandit - Gesellschaft

Wien, XVI.
Feßtgasse 2

Telephon : B 40 -906
Bahnlager : Wien , X. Bezirk , Ostbahnhof

Kanalisierungen
Plattenpflasterungen
Wandverkleidungen
Bauwarenhandel

WANDBEKLEIDUNGEN En KANALISIERUNGEN {
( PFLASTERUNGEN ^Jlpjj  BAUMATERIALIEN /

! / // \
).FÜHRER &ING. R. FÜHRER |

} WIEN , VI ., BRUCKENG ASSE 8 / TELEPHON B 28 - 0 - 48 , B 28 - 0 -58  )
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4 iemens fyeziat -&au &Ias
In lebhafter , halbweißer Farbe, unerreicht in Qualität!

IDrafktgfas
Kräftige Drahteinlage, größte Bruchsicherheit und Tragfähigkeit

Gtasdachziegef
Ersatz für Dachfenster und Oberlichten. Werden mit den ge¬
wöhnlichen Dachziegeln zusammen verlegt

Gfasbausteine
Überall zu verwenden wo abgeschlossene Räume Lichtzufuhr
brauchen

Gfasfußbodenpfatten
Unentbehrlichfür Kellerabdeckungen, Passagen usw. usw.‘ die
belichtet werden sollen

Jfiiederlage für Wien und  Österreich;

F. NEUMANN, WIEN, I.
Jfacobergasse Jlr . 0 - TefepAon (ft  23 - 1-7 S  |

Qranz
Steurer

Cifd?lerei
für fämtlicbe

Arbeiten

Wien, XVI.
Haymerlegasse 33

Isothermol
Unternehmung für
Wärme- und Kälte¬
schutz / Korkstein¬
fabrik

Ing. Oskar Freund & Co.
Wien, XX. Bezirk
Leithastraße Nr. 5
Telephon A 43-1- 35
und A 48-1- 36
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Größtes Lager aller Sorten Fensterglas , Ornament^
Schnürl -'Drahtglas , 5/6 mm starkes Spezialglas usw.

Glashüffenwerke Ls°E°y Sfiassny
R4i™1?R“i-i-7i Wien, II., Czerninplatz 1 Sä «.”»”; w£„:
Fabriken: Bürmoos bei Salzburg, Teplifz , Eichwald, Tischau

Kohlenschächte: Heribert , Einigkeit

OltoDerne Oltöhel
für(SemeinDebauten

aß
iß
asC?
u>
S
£

c M o cilmiq
für ^ fl(9eti -^ orsimtiigr - und
^indgr3itmtigr - 9Ro6gi

3 fln a 5 3R o r q e n fte r n
2öten , vu . ^ esirf H
©ie&enfterngaffe Otr. yS
£eIspf>on B 31 - 9 - 78 JL ^K

Telephon R 32-1-23 Metallgießerei u. Schriftenmalerei

in moderner Ausführung , eigene Erzeugung
Städtischer Kontrahent

Wien , 13 . Bezirk , Gurkgasse Nr . 3
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H . W . ADLER cV CIE.
X., ROTENIIOFG . 34 -38 WIEN I., FRIEDRICHSTR , 8

TELEPHON : U 43 -4 -40 , IT 43 -4 -41 UNI ) B  22 -3 -75

BLITZABLEITER
ELEKTR . BELEUCHTUNG
KRAFTÜBERTRAGUNG
TELEFON - UND SIGNAL -ANLAGEN
ELEKTROMATERIAL

Asphalt - Unternehmung

Josef Losos
Wien

XV., Hütteldorf erstraße 24
Telephon B 31-606 und A41-6-42

Naturasphalt / Stampfasphalt
Makadampflasferungen

Isolierungen / Dachpappen u.
Preßkiesdächer

Kontrahent der Gern. Wien

E. FRITSCH
Bauverglasungen

Tafelglas, Spiegelglas-
Fabriksniederlage

Wien XIII.
Fasholdgasse 6 —8

Magazine : Trauflmansdorffg . 12
Telephon R 34 -2-10

r: i \

ZIEGEL-INDUSTRIE-A.-G.

Wien, I. Bez ., Renngasse 6'
Telephon U 24 4-97 bis U 24-4-98

Fabrik: Leopoldsdorf bei Wien
Telephon U 43-5-39

HBHBIBDBBBHBBlBBBIgl
Kalk - und Steinwerke
„l-MR SCHWANG“
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Mehr als

400 .000 Wiener Haushalte
verwenden

GAS
zum Kochen , Heizen , Wasserwärmen

ein Beweis für die
Vorzüge seiner Verwendung

GASGERKIE
KOKS-FÜLL- und

DAUERBRAND-
VVECIJ zu günstigen
Wi Cie monatlichen

Teilzahlungen
Auskunft , Ausstellung und Verkauf

werktäglich von 8 — 18 Uhr

Wiener
städt . Gaswerke
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E1 e k t r o~Haushaltgeräte
erleichtern die Arbeit der
Hausfrau!
Sie schaffen Freude
u. Behagen in jedem
Heim!
Ihre besonderen Vorzüge,
wie leichte  Handhabung,
Sauberkeit u. Sparsamkeit
im Verbrauch lassen sie für
jeden Haushalt unentbehr¬
lich erscheinen

Staubsauger aller Art
und Größe

Bügeleisen
Kochgeräte
Küchenmotoren
Waschmaschinen
Ventilatoren

werden Ihnen in der

Vtewe
der ständigen Ausstellung der städt.
Elektrizitätswerke , Wien, IX. Bezirk,
Hariannengasse 4

bereitwilligst im Gebrauch vorgeführt und erklärt.
Sie finden hier auch Elektro - Heißwasserspeicher,
die mit besonders ermäßigtem Nachtstrom betrieben
werden , ebenso den neuen Küchen Speicher für
30 1 Inhalt , elektrische Ofen , Beleuchtungskörper
und verschiedenes mehr

„STEWE“, Ständige Ausstellung der städtischen Elektrizitätswerke
Wien, IX., Mariannengasse 4 Telephon : A 24-5-40

Geöffnet an Wochentagen von 8 bis 18 Uhr!
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FANTOBIT Actien - 1
Gesellschaft für 1
Mineralöl - 1
Industrie 1
vormals David Fanto & Comp . H

der kolloide Kalt - Asphalt,
die hervorragende Bitumen-

Emulsion für den modernen
Straßenbau

1 Wien , III.I SchwarzenbergplatzI Nr. 5a
1 Fernruf U 14 - 5 - 10 Serie
■ Drahtanschrift : Petrolfantos Wien

AIFLUID
das Asphaltöl für

Straßen¬
imprägnierung, . zur
Staubbekämpfung
u , Straßenerhaltung

I
Steffelein»
mouerung

3nbuftrie=
ofenbau

ö . ©uffenbauer&6obn
2ßien, IV./2, Äarolincngaffc 17

Telephon : U 45 - 3 - 82 6000 Bauten ausgeführt
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EISEN-
UND

STAHL - AKT.- GES.
W I E N

im Konzern der Österreich.
Alpine Montangesellschaft
und Vereinigte Stahl werke-
Akt .- Ges ., Düsseldorf

Zentralbüro:
VIII., Friedrich Schmidtplatz Nr . 5
Magazine:
X., Erlachgasse Nr . 76
Telegramme : „Estag “ ;
Telephon : A 29- 5- 40 Serie
Magazine : U 45- 5-81 und U 45- 2- 95

Ständiges Lager aller Sorten
Röhren u. Verbindungsstücke
(Fittings), Flanschen schwarz u.
verzinkt , für Gas- , Wasser -,
Dampf- und Heizungsanlagen.
Bleirohre ,Siede -,Stahlmuffen-,
Gußmuffen-, Pumpen -, Präzi-
sionsstahl -, Brunnen -, Flan¬
schen-, Preß - und Lokomotiv-
rohre ,Qualität s- u.Weißbleche.
Alleinverkauf von „Alpine
Qualitäfs - Stählen “ aller Art
und „Alpine Roheisen“

■
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POHLMATSTN& COMP.
WIEN , V . BEZIRK , SCHWARZHORNGASSE G

TELEPHON A 3o-i -i6

Unternehmung für Zentralheizungen
aller Systeme , Ventilationen und Trockenanlagen,

ferner Dampfwäschereien und Dampfkochküchen,

Desinfektions - , Gas - , Wasser - und Badeanlagen.

Kanalisierungen und biologische Kläranlagen.

Kompl . GewächsLausheizungen und Einrichtungen

WIR ÜBERNEHMEN AUCH ALLE IN DIESES

FACH EINSCHLAGENDE REPARATUREN

RODUKTIV-
GENOSSENSCHAFT
DER TISCHLER UND
TAPEZIERER WIENS

registrierte Gen . m. b. H.
Wien , III., Fasangasse 39

Telephon ; U 10-2-30

Erzeugt sämtliche neuzeitliche Möbel unter
Garantie aus Prima -Materialien

Spezial - Möbel für neuzeitl . Gemeindebauten
ZahlungV - Erleichterungen ohne Preiserhöhung
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Ul
SB

4

CAPEK
Gegründet 1905 Telephon : B 39 -1-81

Wien, 15.

Spezia -Tischlerei
für alle Arten von
Stiegengriffen
Tautenhayngasse 35

Kontrahent der Gemeinde Wieni

Tafel- und Spiegelglas

Hermann Denes
Erstes Spezialhaus

für Portalverglasungen

Wien  5.
Hamburgerstraße  5 —7

Telephon: B 23 -5 -60 Serie
Filialen:

Wien, I., Maysedergasse 2
Telephon: R 21-208

Zagreb, Split, Bratislava, Kosice

<9ettteinfte-
2BOl >tltltl0 £ -

<Sitiric | )ttttig
für Brautpaare pajfend , in
Jotider u. gediegener Hus*
fnbrung für @cf)taf* und
Bpeifegimmer , Bücbe und

Borgimraer und gtoar:
\ ticbtes Rundbau *@ct)laf*
giuimer , kompL eingerichtet
mit Betteintagen
I dunkt .^ icbenfpeifegimmer
modernfi Öütart ,ebenfattö
komplett
I Bücbe u. Borgimmer tt>eij3
®efamtpreis 4QBA _

edjiiiuK, 17 tlVi
Xßirnrr 91UIBel-| 3iroiiin ) -ZürrfanSQou«

fteinricf) Ottarfo
2»fen, 6 ., dumpen &orferftraße 98

Hoch- u. Eisenbetonbau
StadtbaumeisterHans Fahnler
Fernsprecher : U 13 -0 - 19

WIEN, III., Landstraße Hauptstraße 33
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Der Umschwung in der neuzeitlichen Bauführung,
das Pat .-

Verfahren

R
U
C
K
U
M
L
U
F
T Hygienisch einwandfreie Durchtrocknung in2—4Tagen bei gleichzeitigem

Abbinden u. Erhärten des Mörtels u. Putzes /'Jeder Neubau sofort beziehbar

WIENER Gesun des Wohnen/.Verlangensie Druckschrift,Anbot,Ingenieurbesuch.
EISENBAU A -G • WIENX’KNÖLLGASSE 35*39>TELEPHON: U49-1-60 UNDU49-209

fj : *»««1

$.
GUTTMANN

ROLLBALKEN- UND
SONNENPLACHEN-
ERZEUGUNG

WIEN , II. BEZIRK
MARINELLI GASSE

15 -17
TELEPHON R42 - 2-10

Gute,
dauerhafte
Hartholz-
Möbel_

Schlafzimmer , Küchen
Wohnzimmer , Vorzimmer
Eisen - und Hessingmöbel
Alle Tapezierermöbel
Lieferant für alle Gemeinde-

Wohnbauten u. Siedlungshäuser
Qualitätswaren mit Garantie
Billigste Preise

Teilzahlungskredite
auf 18 -24 Monate

Möbelfabriks-
Etablissement
O. TAUBER, WIEN IX

Liechtensteinslraße Nr . 24
Telephon : A 11 -3 -37
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»Dolomitin"
3lerryuxterne

TicuumeÄste .t'
verwendet

tTTi(DofomMn
^acadevm

Edelputz - Industrie
der Vöslauer

Dolomit -Sandwerke
Für

Fassaden
und

dekorative
Putzarbeiten
in allen

Farben und Körnungen
Eeictite Verarbeitung

Millionen Quadratmeter ausgeführt
ADOLF STRAUSS

Wien , V ., Margaretengürtel 45
Telephon Wien : Ä 30- 3- 35 — Werk Vöslau : Nr . 125

Größte u. leistungsfähigste Werke Österreichs
Lieferant der Stadtgemeinde Wien

Sücfceti/ natent-aibtoafcßtifcfic
'Borjlmmer/̂ftä&cfien-. ©(bfafäimmer

kaufen Sie am besten in der

Oltöbelfabrlf£oljmann/ 28 ien
II., Innstraße 6, XX., Hellwagstraße l — Telephon: R 4l ~5~7Q

Bequeme Teilzahlungen

Klosetts , und zwar : Hochspül -,
Niederspül - u. Klappenklosett-
Garnituren • Waschtische mit
vernickelter Armatur • Bade¬
wannen • Gas- und Kohlen¬
badeöfen billigst und prompt

KARL HIRSCHFELD
Wien vl. f Fichtegasse la . Tel . R26 -0-84
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iSäiäHKÄ.s:
ul iipiüiii lüpf! \isss-Vr\ÜhIHüIHBUH |lällllHilijiäHsHHIüInärj

ümmH :j£HRsddil'ÜsläSjS ihuIKKiHliHHÜ!lüll

Hutter & ASckrantz
Eentralbüro :

Vien , VI . , AVhndmühlgasse aG

Fernsprecher : B 29 - 5 - 70 iSerie / Drahtanschrift : Hutterschrantz 'When

Fabriken:

V/hen X . und XII . , Pinkafeld , Wasenbruck , B udapest,
N iemes un d N iemes - Waü werk

★

Einfriedungen
D raktmatratzen

thisenmökel

Konstruktionsark eiten

FilzJeck en

Lieferanten sämtlicher Heilanstalten und sonstiger Betriehe der

GEMEINDE WIEN
sowie

der bedeutendsten iSiedlungsgemems cbaft en

un d Sek rebergarten - Vereinigungen

Kataloge und Voranschläge kostenlos und portofrei
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Außer Kartell! Außer Kartell 1. 1

Tonöfen- und Tonwarenfabrik
IMF

I Mk Ges. m. b. H. ilK

Zentrale , Bureau und Musterlager:

Wien, IX. Bezirk, Pramergasse Nr. 25
Fernsprecher Nr. A 16-4-16 Interurban Nr . A 16-4-37

Telegramm-Adresse : Tonerndt Wien

Fabriken : Klein - Pöchlarn a. d. Donau

Elektrokeramische Abteilung
Steinzeugrohre

Werk I.Kommerz-Kachelöfen,Herdkachelzeug
Stückware, Stilöfen, Kamine, Bauernöfen und

Baukeramik
Werk II. Glasierte Wandverkleidungsplatfen
(Fliesen), weiß u. Majolika, Feinklinkerplatten
Klinkerplatten , Tonpoterien . Alle Arten und

Qualitäten Schamottewaren
♦

Übernahme und Ausführung aller einschlägigen
Arbeiten sowie Reparaturen
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The Neuchatel
Asphalte C=La

Filiale in Wien: I., Bösendorferstraße 6
Telephons U 46 -2 -63

Filiale in Graz: Neutorgasse 47
Telephon : 10 -91

Zentrale in London 20 Filialen in allen Weltteilen
Aktienkapital: Pfund Sterling 1,000.000 (Eine Million Pfund Sterling)

35 höchste Auszeichnungen von allen Ländern

Einzige Konzessionärin der weltberühmten Asphalt -Gruben
im Val de Travers , Neuchatel , Schweiz und Besitzerin der
Scafa-Minen , Italien. / Ausführung aller Arten Pflasterungen
und Isolierungen mit Naturasphalt . / Spezial - Herstellung:
Naturasphalt -Straßenpflasterungen nach unserer ges. gesch.
Marke „Basaltino“. / Viele Tausende von Quadratmetern in
dieser speziellen Naturasphalt - Pflasterungsart bisher auf

Stadt -, Bezirks- und Landstraßen ausgeführt.

iU* 1:
OETRAVER

Gegründ. 1869

i-

5tefan Nicki & Co.
Vien , VI . , Eszterhazygasse Nr . 3i

TelepLon : B 27 - O-^ l

Gas - und V ä̂sserleitungen . jMloderne

Badeanlagen sowie sanitäre Anlagen

.Zentralheizungen . Elek rische Eicht - ,

Kraft - , Tel egraphen - u . Bhtzahleiter-

Anlagen . Elekt ro - Warmwasser-

rRQLLBAiKEN, ROLlf iTTER̂ CĤ LGITTER, PLACHENKONSTRUKTIONEN
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MARTIN NEUBAUER & SOHN
BÜRGERL . STADTZIMMERMEISTER

BAUTISCHLEREI
INGENIEUR JOSEF NEUBAUER
ARCHITEKT UNI ) STADTBAUMEISTER
Gerichte . Beeid . SACHVERSTÄNDIGER

STADT . KONTRAHENT
WIEN , 20 . , STROMSTRASSE 50

TELEPHON A 43 -5 -13

GRANITWERKE
ANTON
POSCHACHER
ZENTRAL - BÜRO:

WIEN , IV : BEZIRK
MARG ARETENSTR . 3 o

Fernsprecher : B 29 - 2- 24
Drahtanschrift : Poschacherstein,

W len

Betriebe : Granitbrüche in Mautli ausen a . d . D onau

Perg , Neuhaus a . d . Donau , Aschach a . d . Donau
iScb■wertberg un <1 G usen . Sägewerk in jMautk ausen
Alleininbaber : ING . ANTON PO -SCHACHER,
Mitglied der Kammer für Handel , Gewerbe und
Industrie in Linz , bebördl . autorisierter
Zivilingenieur und Steinmetzmeister

Langjähriger ständiger Lieferant
der Gemeinde When und der
Beschaffungsdirektion der Ge-
neraldirektion d . österreidnsdien
Bundeshahnen , ferner vieler
Stadth ^uämter und sonstiger
öffentlicher und privater Stellen
Österreichs , Deutschlands und
der Schweis

Lieferung aller Gattungen Grob “ und Kleinpflaster-
steine , Rand - und Leistensteine sowie aller Sorten
Bruchsteine , Schotter , Riesel u . Sand

Ausführung aller wie immer gearteten Steinmetz¬
arbeiten für Bauzwecke , Denkmäler , Grüfte usw .,
ferner aller Gattungen Tunnel - und Brückenquader
sowie Rohsteine in allen Größen und Mengen
aus bestem oberösterreichisdien Granit
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jakobHrdlicka
Ziegel- und

Schieferdeckermeister
Übernahme sämtlicher in das Fach einschlägigen Arbeiten,
wie Ziegel -, Schiefer -, Eternit -, Pappe -, Holzzement - und
Preßkiesdächer Medailliert im Jahre 1904

Wien , XIX.
Heiligenstädterstr . 76

INGEMI-
EURE

Sc

BAU¬

MEISTER

GEGRÜM-
PET

1870

PITTEL &
BRAUSEWETTER

WIEMW GUSSH AUSSTRAS5E16

JOSEF PECINOVSKY • WIEN

Eigene
Erzeugung

von

Spezial -Holz -Rollbalken , Holz -Jalousien,
Amerikan . Selbstroller , Verdunkelungs -,Selbstroller-
Plachen . Gradlplachenu . Gewölbeplachen,Schattendecken
für Gewächshäuser , Mauerspalierungen

Teleph . A-12-0-73 - Konto : Zentralsparkasse Gemeinde Wien

XIX. BEZIRK, GATTERBURGGASSE Nr. 6
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LACK- UND FARBENWERKE

VINZENZ

WAGNER
WIEN-STADLAU

liefern seit Jahren in größtem
Maßstabe für die Wohnhaus¬
bauten der Gemeinde Wien
und für die gemeinnützigen
Baugenossenschaften ihre

»

f»

Spezialitäten:
BLENDOLIN“

Japan -Emaille weiß für Außen
PERMANIT“

Japan -Emaille weiß halbfett
PERMANIT“

Emaille weiß für Innen
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<$ ife n - u. Olteffmgmöbel

Kinderbetten/ 35etteinfäi3e
6 (f)Iafmöbel/ Komplette 6cblafaimmer

2!frif- und Cttobbaarmatraben

3teformt >etten2Bien
6 ., 9ttoUar &aaffe 28  8 ., 3llferftrafte 61
£elep&on: 35 26-1-80 Jtelep&on: 31 24-0-73

IV. SCHREIBER
£ IX.HECHTENSTEINSTR-19T.16V03

Vinzenz
ftfireihcr

'Wien , 0 . (& ezivtk
Xieetktensteinstw . 10

Jefepfton : Ji 10 -103

Jtlöbeftransport
Auto-  u . JuArwerfis-

lintemefkmung
von und nucth alten

(fticfktun &en

O. E. H. Reicher
Julius Freisinger

Spezialzemente und
neuzeitliche Baustoffe

Wien , I., Elisabethstr . 20
Telephon : B 22 - 5 - 80 Serie

Telegramme : Plusplus

Lafarge Schmelzzement
(Ciment Fondu, Aluminous Cement,
Cemento Fuso)

Lafarge Weißzement
(Portlandnorm)

Spalato Portlandzement
„Stock Brand“ FHF - Spezialzement

Diamantbeton Prof . Kleinlogel
Höchstleistungsestrich

Hochfeuerfester Krater Zement
Celotex Isolierbauplatte
Linzer Schmelzbasalt -Platten
Säureschutz

auf wissenschaftlicher Grundlage
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SCHLOSSEREI
KARL UND LEOPOLD

RIND

SPEZIALIST IN
LICHTREKLAME

KONSTRUKTIONEN

VIII . , NEUDEGGERG.

10
TEL. A 22 -0 -86



Adalbert Galda
Jalousien-

und Holzrouleaux - Erzeuger
Wien , 18 ., Martinstraße 21

Telephon A 20 -6 -90

JKöbeftransporte
Jllöbeteintagerung

Spedition

*

Zdcnko Dworah
Wien , Y. (ßezirtz , fruiiz Josefs -3f£ai h3

(ßefepfkon : li 23 - 1- 50.  IT 21 - 0 - 37

EDBBfflDDflBHGiaBflBB Dachdeckmateiial
BHBBBIDDHBBEIBBW »wecke aller Art** 9
ranranmnnumrinnnnmi3700x1200 mm rar verkiek
l3UUlbJlUUIIHumLHUlllduy | clungszwecke u . Zwischenwände
marmmromimnmijijii
Bti3nrinmt3nranBww .il

besonders für große
glatte Dachflächen

Vöklabruck , Ob .-i9st . / Wien , IX., Theresienstraße 15 , Telephon A18 -4 -75
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F. X.ROB TZA.WIEN IV/1

■ JALOUSIEN
r ollbalken

Rachen , '

t ^ nde.FENsS LflQeNfejffij mpatentTt F777

tel . 5, . 8 .« ^ < ^ U3TERm

FAVORITENSTR.24S - CJ

Asphalt
Unternehmung
CARL GÜNTHER

städtiscker Kontrahent

Wien , X . , Rathausstralje iNr . 1 3

Fernspredi - Nummer A 25 - 5 - g 3

iNaturasphalt ( Coule

und Comprime ) ,

Asphalt - jMLakadam-

Pllasterungen,

Teerungen,

Isolierungen , Dach¬

pappen - und Prelj-

hiestedackungen
GEGRÜNDET ; 1894

»peziaJ

XlßWll
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JKonate Jiredit22

Oftne läftige RecDercftcn

Radioapparate aller 3lrt
fogar Den DeftDefannten

Datterielofen Sicfttneft-
empfänger „ßleftroffe"

33eleucf)tung$förper
©precftmafcftinen

fotoie fämtlicfte
<gIeftro-25eDarf$artfFel

eleuchtungshaus

gmüHBl
Wien VI.
Gumpendorferstraße 88 b
Telephon : B 24 -5 -60 Serie

384



BBMHEQ ■annrananran
wie Stock -, Tür -, Hausnummern -, Straßenbezeichnungs - und Firmen¬
aufschriftstafeln , sowie Buchstaben , Amts - , Vereins - und Fest¬

abzeichen jeder Art liefert in erstkl. und wetterbeständiger Ausführung
EMAILLIERWERK UND METALLWARENFABRIK

nOHExanaaiom
jnnDianciHn

WIEN
GASSE Fernruf:

B 36 -0 -64

Aköbelk aus

Otto Pack & Co.
Teleplion : B ^ 2 - 1 - 76

V ^ en XVII , Ottakringer iStraije y
Bürgerl . ohnungs - Einriditungen

aller Art , Tapezierermöhel,
Teppidie , Vorzimmer - und
Küdieneinriditungen , Eisen-

und jMessingmötel
Bequeme Teilzahlungen!

Anton Sckikl

Bau ^ u . JVtöbeltisdilerei

Wien , X.

Landgutgasse 66

Telephon : U jo ~y ~ y8

Stadtbaumeister
ing . Rudolf Tischer

/

Übernimmt alle Baumeisterarbeiten
Fassadenrenovierungen , Kanalisierungen
Kontrahent der Gemeinde Wien

Wien , XX., Nordbahnstr . 8a
Fernsprecher : U 46 -3 -18

KARL SCHUHMANN
Zinkornamenten[abrik und Bauspentlerei
Fernsprecher A- 22- 3~43 Postspark .- Konto 20.251

WIEN VIII,
JOSEFSTÄDTER STRASSE NR . 55/59

Eingang VIII, Lerchengasse 26
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ARCHITEKT
ING. JOSEF BEER

WIEN VI., STUMPERGASSE s,
TELEPHON B s 3 -8- 9 4

PLAN VERFASSUNG FÜR DIE GEMEINDE VIEN:

XIII ., HÜTTELDORFERSTRASSE NR . *65 und , 67
III ., KHUNNGASSE NR . 6 uni 8
XIII ., MEISELSTRASSE NR . 76

XII ., OSWALDGASSE E . Z . NR . 39 6 uni S97

Vor dem Kriege an 8o Bauten entworfen und ausgeführt:
Darunter Villen, jHiethäuser , Hotels , F ahriken usw., die zum
großen Teile in den Zeitschriften „ Architekt und „ Wiener

Bauindustriezeitung veröffentlicht wurden.

□□□□□□□□□□□□□□n□□□n□□□□n

ELEKTROTECHN . FABRIK

w . w
WIEN, V-, KOHLGASSE

31
Projektierung und Ausführung von:
Licht-, Kraft- ,Telefon -,Klingel -,
Feuermelde - ,Alarm- und Blitz¬
ableiter - Anlagen jeder Art.

EI
TELEFONA=33-2-21
GEGRÜNDET 1864

Kontrahent d. städtischen
Elektrizitätswerke

JSeter ßan&Ier
Baumaterialien —Gipsmerke

Lagerplatz Wien, 12.., Hoffingergasse lö
8 e t n j p r e (| e r: R 31=306
Eigenes Gipswerk in HinferbrühlN.-O.
gernfpredjer : 21 r. 38

©ipsleidjfplatten,
©ipsfcfjlackenfteine, 3ementfd)lackenjfeine,
fieraktittjplatten, ßorhfteinplatfen, 14 cm
ftarke©ipsl)of)lftetne, &oholitt)plattenufuL,
forool)! ßieferung als aud) öie komplette
2Itonfierung. <J3ortlant>=u.,2toman=3ement
2Itarke»̂ kidntoos«, ^ o r̂geroebe, ©ad)=
pappeu|m. ufro. ©tpfe eigener Ccr3eugung//

Zentralbüro: Wien, 12., Ärndfstr. 77
8 e r n ( p r e di e r: R 30=2 =53
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. Viktor Kronsteiner >
1 Architekt u . Stadtbaumeister i

V Wien , XII.
Meidlinger Hauptstraße 73

Kontrahent der Gemeinde Wien Fernsprecher : R 32-3-64

9Roi3?oöe
Jßßt  gegründet im Jahre 1863, Inhaber seit 1888 Carl

Herman Philipp
OFEN FABRIK,  Gaskoch - und Heizapparate,
Preß - und Stanzwerk , Dauerbrandöfen , Original
amerikanische Öfen , gewerbliche Spezialöfen,
Groß-Küchenanlagen etc.
V , SIEBEN BRUN NEN GASSE Nr . 44

I
PEZIALHAUS

FÜR MODERNE KÜCHEN-,
APARTE VORZIMMER-
MÖBEL SOLIDE AUSFÜH¬
RUNG, BILLIGSTE PREISE

JOSEF
KOBLITZ& SOHN

WIEN
7.,SIEBENSTERNGASSE

NR.12

GESCHAFTS-
BESTAND SEIT DEM JAHRE 1865

TELEPHON NUMMER B 32 -3 -10

3
\0BERT
LERCH

Bau-, Ornamenten- und
Galanterie - Spengler
Geschenks- und Luxus¬
gegenstände / Haus¬
und Küchengeräte

Durchführung sämtlicher
Bauspengler -, Schwarz¬
deckerarbeiten sowie Iso¬
lierung und Eindeckung
mit Dichtungsmaterial ,C0NC0‘
Wien , 7 ., Neubaugasse 41

Telephon B 39-3-26
Postschek -Konto 165.816
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S>er neue transportable
Weefiend-lmpfänger

Mit eingebauter
Anodenbatrerie
Akkumulator
Lautsprecher

*190  ‘

Ohne
Antenne

Ohne Anode

* 190 *—

Mein 3f€eim ohne
^adio - Teryphon - iichtnet ^emp/än ^ er

Kein
Akkumulator

Keine
Anodenbatterie

Kunstvolle
Kassette

* 225 *—

Mit
eingebautem
Lautsprecher
Mit Auslands¬
empfang / Mit
verbesserter
Konstruktion

* 225 *—

l3ls 2hJtlonate Kredit
an solvente Kunden I

SHe sensationelle (Radio-
Jipparate -Jltiete

auf unbestimmte Xeitl
Sämtliche Radiobestandteile , sowie Lautsprecher , Netz-
anscnlußgeräte und Apparate zu besonders billigen

Preisen:

„ZUM RADIO AMATEUR“
EUGEN GOLDSCHMIED

WIEN VII, NEUBAUGASSE 19
TELEPHON B 32-5-75 SERIE
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ÜBERSIEDLUNGEN / MÖBEL AUFBEWAHRUNG

W . DWORAK SENIOR
XVIII ., GENTZGASSE 162 / TELEPHON A 15 -4 -86

✓j.w\
/m\V »/
3J!U
V 1'/
*>w>

/m\

Wrk

rfrkv*v

W7%\w
$J7N
ym\
VJV
/4it\vv

✓*»\N
VjV
vv

J’jmS/üv\

Vereinigte Steinholzuerhe fl.G.
Bernhuber&Schenk und Stäuber&Co.

Wien , IX., Währingerstraße 61
Fernsprecher: A 23-3-31 und A 23-3-32 Drahtanschrift: Asbest Wien

Ausführungen v.
Wänden u. Ver¬
kleidungen aus
vorgenannten

Platten

Ä  N
Asbestfußboden

„Feuertrotz “ (Steinholz)
bester fugenloser Fußboden in

beliebigen Farben, auch gemustert,
auf Beton- u. Holzunterlage herstellbar.

Gestampfte Steinholzböden für Fabriken,
Werkstätten usw. Steinholzestriche als

Unterlage für Linoleum, Parkett - u.
Schiffböden. Mehrere Millionen

m2 in Gebrauch. Gipsdielen-,
Leichtbeton- und Hera¬

klithplatten und
Korksteine

Verlangen Sie
fachmännische

Beratung,
Muster und

Offerte

«jK/m\NW

Sjjg
\Uf/

CÄV
J,w>I/in\
\ur/

vjK
V >4/
/ill\V 'V
SSK
V (r/
«!rvv

VjV
vv
jw
J’iiv’Cvv
rw>/fll\
VV
^411^
vv

WvuvvvV 'W ' VV '/WV 'y s' ' '/VUf/ \VVVV o 'W 'V WVWV O' V
/4U\ /4iiN/4il \ /ilK/4lV \ /iiA/4U \ /4lV\ ' *' *\ /4U\ /4llV4ll \ / 4U\ /4lV\ /4aV> /4li\

p!n̂ 4̂>iC
; yjM  V*V ^ V*V J.W VJV $>W

^4iU J’m ’V S’iu 'C J’/iA J’m 'C

KARL BAZANT
MALER u. ANSTREICHERMEISTER

WIEN , XIII., JODLGASSE 3
TELEPHON : R 35-5-59
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EBBUHflnBEBtaa
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mnsnnciniiBBSBBisaBBBHBna

Äfiß ‘Jwßviti

Wvtfji HdfaiHfivndvMyiM

Vinzenz Wilpert
Stadt ■Schiefer und
Ziegeldeckermeiiter

Wien, XVI., Hubergasse 14
Postsparkassenkonto : D 36.080 Telephon : B40 -9-20

eziatist für (* f acfkbc darin ung

Empfehle mich zur Ausführung
von Neu - und Umdeckungen
von Schiefer-, Ziegel-, Holz¬
zement-, Preßkies - und Papp¬
dächern sowie aller in das Fach

einschläg. Reparaturen , ferner Wandverkleidungen,
Rauchfänge mauern , Aufsetzen von Tonröhren,

Imprägnierungen von Pappdächern
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A
Fassaden-

Idefputz- und
Jiunststeinmaterial

FE LS I TI N

IN ALLEN GEWÜNSCHTEN
KÖRNUNGEN UND FARBEN
MIT BINDEMITTEU FERTIG

PRÄPARIERT

VI
Vorzüge : Wasserabweisend / Sehr große
Härte / Künstlerische,klare Farbenwirkung
Wetter - und lichtbeständig / Mit reinem
Wasser abwaschbar/LeichteVerarbeitung

F
V)
i—i

M

z
lIinnHBHIQBSBGIBOGGEQHIIi

FASSADEN - ED ELPÜTZ - I N DÜSTR 1 E
Bureau : Wien VIII , Pfeilgasse Nr . 21 - Tel . A 21 - 5- 68
Betrieb : Wien XX , Pappenheimgasse 67 - Tel . A43 -4-60
Preisliste und Putzmuster über Wunsch
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Elektrische Anlagen
jeder Art

tyb&e**
&c°

Wien III.
Barichgasse 2 / Fernruf U 13-1-22

En gros -Lager sämtlicher Bedarfsartikel

XQÄ» 5ö<ÖS!̂ Qsi!̂ <ÖS!̂ 6«Sî QQ2̂ ^ <S5^ <äK!!̂ <O ^ Q32^

1 E . HÜBNER,WIEN Schleifmühlg.2 |
§) Spezialfabrik für leichte Baumaterialien , Korksteine , Gips- (§
0 und Leichtbetonplatfen , Stukkaturungen und Stukkaturrohr - §

gewebe, Isolierungen aller Art / Telephon : B 27-1-94, B27-1-93
X6«Bî <B2SS5)6Sî qQ« 8Sö<?Sî (ÖKŜ X̂ <e2 ^ ö̂ ^

TAGES-
Leuchtschilder

Steckschilder

Firmenschilder
Narkenschilder

„GEWI STA“
WIEN I, JASOMIRGOTTSTRASSE 2
TELEPHON : U 20 -5 -60
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ARMIERTE PANZERHÖLZER
SPERRHOLZPLATTEN,

S. Geiershöfer
Armierte Panzerhölzer,
Sperrholzplatten
Sägewerk - Holzindustrie
Wien XV/1 , Pouthongasse 9
Telephon B 364 -43, B 36-1-79

ASPHALT ODER
ASPHALTIERUNGEN

Robert Felsinger
Asphalt -Unternehmung
Wien V
Schönbrunnerstraße 18
Telephon B 25-1-25 und
B 25-1-97

BADEZIMMER¬
EINRICHTUNGEN

Karl Hirschfeld
Badezimmer -Einrichtungs¬
gegenstände
Wien I
Fichtegasse la
Telephon R 26-0-84

KARL JÄGER
Sanitäre Einrichtungen usw.
Wien VI, Liniengasse 2 b
Telephon A 30-0-52

BÄU - UND
GALANTERIESPENGLER

Alois Dick
bürgerl . Bau- und Galanterie-
Spengler
Wien IV, Kühnplatz 3
Telephon A 35-9-73

Franz Kabrt
Bau- und Galanteriespengler
Wien XXI
Pragerstraße 14
Telephon A 40-3-84

Martin Lössl
Bau- und Galanteriespengler
Wien XXI
Jeneweingasse 17
Telephon A 40-3-35

Anton
Neukirch

Bau- und Ornamentspenglerei
Wien VI
Aegidigasse 13
Telephon B 20-7-70

HANS
OTRUBA ’S WTW.

Bauspenglerei
Wien IX
Viriotgasse 7

Rudolf Prischl
Bau- und Galanteriespengler
Wien II, Malzgasse 14
Telephon A 41-8-54

BAUMEISTER

Ing* Rudolf Kautz
und Julius Lenz

Architekten und Stadt¬
baumeister
Wien VIII, Langegasse 74
Telephon A 21-0-93
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BAU- UND  MÖBELTISCHLER

H. Doktor
Bau-, Möbel- u. Portaltischlerei
Wien II, Gr. Sperlgasse 37a
Telephon A 41-6-38
Werkstätte : Wien II
KL Mohrengasse 7
Tel. R 43-6-17
Kontrahent der Gern. Wien

Josef Klein
Bau- und Möbeltischler
Wien VIII, Albertgasse 14
(Pfellgasse 25)

Thomas
Königsmark

Bau- und Möbeltischler
Wien XVI
Amethgasse 12
Telephon B 45-9-45

Eduard Raus
Bau- und Möbeltischler sowie
Parkettböden
Wien II
Gr. Stadtgutgasse 12
Telephon R 43-7-74

BÄUSCHLOSSEREIEN

Franz Bucina
Bau- und Konstruktions¬
schlosser
Wien XIX
Hauptstraße 32
Telephon A 13-7-24

Josef Holub
Werkstätte für
Eisenkonstruktionen , Bau-
und Kunstschlosserei
Wien XIX, Budinskygasse 12
Telephon A 12-1-64

Anton Hudetz
Bauschlosserei
Wien IV, Kolschitzkygasse 14

Wenzel Klik
Bau- und Kunstschlosser
Eisenkonstruktions -Werkstätte
Wien XIX, Billrothstraße 41
Telephon A 13-6-36

Josef Knecht
Bauschlosserei
Wien XVI, Heigerleinstraße 24
Telephon B 45-6-45
Postsparkassenkonto 124.261
Kreditvereinskonto 5353

Karl Kolbe
Bau- und Kunstschlosserei
Konstruktionswerkstätte
Wien IX/4
Badgasse 9—11

Franz Kratky
Bauschlosserei und
Reparaturwerkstätte
Wien XX
Engerthstraße 92
Telephon A 46-2-86

Franz Kurzbauer
Bauschlosserei und Eisen¬
konstruktionswerkstätte
Wien XI
Dopolergasse 5
Telephon U 12-7-63

Wenzel Matzek
Bau- und Kunstschlosserei
Eisenkonstruktions -Werkstätte
Wien XVI
Grundsteingasse 40
Telephon A 28-0-34
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JOHANN SCHENK
Bauschlosserei
Uebernahme aller einschlägigen
Arbeiten und Reparaturen
Prompte und billigste
Bedienung
Wien VI, Kasernengasse 25
Telephon B 28-9-46

BETTEINSÄTZE

R ^eformbetten
Wien VI, Mollardgasse 28
Telephon B 26-1-80
Wien VIII , Alserstraße 61
Telephon A 24-0-73

Wilhelm Schmidt
Bauschlosserei
Uebernahme sämtlicher
Reparaturen
Wien IX, Türkenstraße 25
Telephon A 16-0-43

Alois Väszin
Bau- und Kunstschlosserei
Uebernahme aller ein¬
schlägigen Arbeiten und Re¬
paraturen . Prompte und bil¬
ligste Bedienung
Wien V, Stolberggasse 51/12
Telephon A 37-8-29

ANTON
WIESER’S SÖHNE

Bau-, Kunst- und
Eisenkonstruktionswerkstätte
Wien X, Triesterstraße 27—29
Telephon U 43-2-12

BEHEIZUNG

Beleuchtungshaus Walter
Elektrische Koch- und Heiz¬
apparate , Gasapparate
modernster Konstruktion
Wien VI
Gumpendorferstraße 88b
Telephon B 24-5-60 Serie

BELEUCHTUNG

B l̂euchtungshaus Walter
Beleuchtungskörper , elektr.
für jeden Geschmack
Wien VI
Gumpendorferstraße 88b
Telephon B 24-5-60 Serie

BLITZABLEITER

Josef Acherer
Installationsbureau für elektr.
Licht- und Kraftanlagen sowie
Blitzableiter
Wien XVI, Bachgasse 9
Telephon A 24-4-22

DÄCHDECKEREIEN

Robert Felsinger
Dachdeckung
Wien V
Schönbrunnerstraße 18
Telephon B 25-1-25 und
B 25-1-97

Leopold Haumer
Alle Arten Dachdeckungen
Schornsteinaufsätze
Wien XX
Greiseneckergasse 20
Telephon A 47-209

■CTE # . Internationaler Stegdecken-
J  Betonbau E. Hoffmann & Co.
Dachdeckung
Wien, X, Sonnleithnergasse 24
Telephon II 40-1-55

EISEN - UND MESSINGMÖBEL

R ^eformbetten
Wien VI , Mollardgasse 28
Telephon B 26-1-80
Wien VIII , Alserstraße 61
Telephon A 24-0-73
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Quittner A.-G.
Wien XXI, Leopoldauerstr . 68
Telephon A 40-5-90

Donauländische
Möbelvertriebsgesell¬
schaft m. b. H.

Wien XXI, Leopoldauerstr . 68
Telephon A 40-4-63

ELEKTROTECHNIKER

Hans Loibnegger
Josef Skriwanek

Konz. Elektrotechniker , elek¬
trische Licht- u. Kraftanlagen
Wien XII
Krichbaumgasse 32
Telephon R 35-2-10

Franz Willert
Beh. konz. Elektrotechniker
Kontrahent der Gern. Wien
Wien VII
Schottenfeldgasse 60
Telephon B 35-3-55

EMÄILLIERWERKSTÄTTEN

Reinhold Prokesch
Emaillier -Werkstätte und
Schriftenmalerei
Wien XXI, Kagranerplatz 49
Telephon R 40-5-63
Postscheck 81.556

FURNIERE UND
IMPORTHÖLZER

S. Geiershöfer
Furniere und Importhölzer
Sägewerk - Holzindustrie
Wien XV/1, Pouthongasse 9
Telephon B 36-1-43, B 36-1-79 |

GLÄSERMEISTER

Ferdinand Buger
Glasermeister
Wien XVII, Bergsteiggasse 28
Telephon A 22-4-80

FRANZ HRBEK
Glasermeister
Glas-, Porzellan - u. Rahmen¬
handlung
Wien X, Keplerplatz 9
Telephon U 41-5-43

GLAS-, GESCHIRR - UND
RAHMENHANDLUNGEN

FranzWinklers Wtw.
Glas-, Geschirr - und Rahmen¬
handlung
Wien III
Erdbergstraße 59
Telephon U 16-7-58

HÄRTHOLZMÖBEL

O. TAUBER
Lieferant von allen Hartholz¬
möbeln, auch Eisfn -, Messing-
und Tapezierermöbel für alle
Gemeinde-Wohnbauten und
Siedlungshäuser
Teilzahlungskredite für 18—24 Monate
Wien IX, Liechtensteinstr . 24
Telephon A 11-3-37

HERAKLITH

Josef Stork &Co.
Geschäftsstelle : Wien III
Rudolf von Altplatz 7
Telephon U 12-4-22, U 15-2-88
Bahnlager : Wien-Matzleins-
dorf , Frachtenbahnhof
Telephon B 22-1-86
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HOLZ FÜR BAUGEWERBE
UND INDUSTRIE

S. Geiershöfer
Holz für Baugewerbe und In¬
dustrie , stets trocken lagernd
Sägewerk - Holzindustrie
Wien XV/1, Pouthongasse 9
Telephon B 36-1-43, B 36-1-79

INSTALLATEURE

Josef Adierer
Installationsbureau für elektr.
Licht- und Kraftanlagen sowie
Blitzableiter
Wien XVI, Bachgasse 9
Telephon A 24-4-22

Franz
Eduard Danda

Beh. konz. Installateur
Bauspenglerei
Wien XIII, Linzerstraße 414
Telephon R 31-7-12

J. Med
Gas- und Wasserleitungs¬
installateur
Wien III, Ungargasse 21—23
Telephon U 14-2-13

Gebrüder Medek
Gas- und Wasserleitungs¬
installateure
Wien III
Strohgasse 10

Ingenieur
Richard Wittek & Co.

Installation von Gas und
Wasser
Wien IV
Kettenbrückengasse 24
Telephon B 26-308

JALOUSIEN

W. Schuberts Nchfl.
Franz Leppa’s Sohn

Erzeugung von Jalousien und
alle Arten Rouleaux
Wien XVI
Oftakringerstr . 73, Hellgasse 9
Tel. A 25-8-18. Gegründet 1870

KUNSTMÖBEL
BOTHE & EHRMÄNN
J. W. MÜLLER A.~G.

Kunstmöbel -Fabriken
Wien V, Schloßgasse 14
Telephon B 29-5-45

MÄRMORGLÄS

Ed. Steiner &Söhne
„Marmorglas '*
Wien XIX, Billrothstraße 54
Tel A 13-4-93 und A 14-1-32

MALER

Änfon Huber
Maler
Wien VI
Gumpendorferstraße 109

MALER UND ANSTREICHER

Franz Eigner
Autolackierer - und An¬
streichermeister , gerichtl. be¬
eideter Sachverständiger und
Schätzmeister . — Farben und
Lacke en gros , en detail
Wien XI, Hauptstraße 118
Telephon U 10-8-87
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Rudolf Boubelik
Zimmer- u. Dekorationsmaler
Ausführung aller Maler¬
arbeiten

Zahlungserleichterung
Wien X, Favorit ens r̂aße 174
Telephon U 43-2-65

Anton Huber
Maler und Anstreicher
Wien VI
Gumpendorferstraße 109

Friedrich Polansky
Uebernahme sämtlicher Repa¬
raturen u. Neuarbeiten sowie
Spezialausführung von wetter¬
festem Anstrich für Blech¬
dächer usw.
Wien XIX, Obkirchergasse 43
Telephon A 13-2-66

Maximilian SchiansKy
Schildermalerei und Än-
streicherei , Buchstaben- und
Lichtreklame
Wien IX
Sechsschimmelgasse 5
Telephon U 25-6-52

Erwin Weidel
Werkstätte für Anstriche und
Lackierungen
Wien III , Klimschgasse Nr . 2
Telephon U 13-4-15

_ PARKETTE N
S. Geiershöfer

Parketten
Sägewerk - Holzindustrie
Wien XV/1, Pouthongasse 9
Telephon B 36-1-43, B 36-1-79

PATENTBETTEN

Johann Matzek ’s Wwe*
Wien IX, Kinderspitalgasse 11
Telephon A 20-9-96

PRÄZISIONSWERKSTÄTTEN

L. Donner & Co*
Mechanische Präzisionswerk¬
stätte für Schnitte, Stanzen
und Maschinenbau
Wien XVIII, Salierigasse 20
Telephon A 29-1-89

RADIO

Beleuchtungshaus Walter
Radio -Apparate und Bestand¬
teile in Ia Qualität
Wien VI
Gumpendorferstraße 88b
Telephon B 24-5-60 Serie

MATRATZEN-ERZEUGER

Reformbetten
Wien VI, Mollardgasse 28
Telephon B 26-1-80
Wien VIII , Alserstraße 61
Telephon A 24-0-73

SCHLÄFMÖBEL

Reformbetten
Wien VI, Moüardgasse 28
Telephon B 26-1-80
Wien VIII, Alserstraße 61
Telephon A 24-0-73
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SCHORNSTEINÄUFSÄTZE

Leopold Haumer
Dachdeckerei , Schornsteinauf-
Sätze aus Kunststein
Wien XX
Greiseneckergasse 20
Telephon A 47-209

SEILEREIEN

R. Tergowitsch
Seilerei
Wäscheleinen, Jalousieschnüre
Weberei und Flechterei
Wien XVII, Hauptstraße 53
Telephon B 42-9-78

Carl Neubarth’s Wtw.
Seilerwaren -Erzeugung
Wäscheleinen, Fußmatten,
Seile und einschlägige Artikel
Wien XIV
Mariahilferstraße 206
Telephon R 30-6-19

STRÄSSENBAU

Robert Felsinger
Straßenbau
Wien V
Schönbrunnerstraße 18
Telephon B 25-1-25 und
25-1-97

TAPEZIERER

Johann Großmann
Tapezierer , Spezialwerkstätte
für Leder -Klubmöbel
Wien II , Praterstraße 26
Telephon R 45-703

Franz Mach
Tapezierer
Wien II
Heinestraße 7

TAPEZIERER UND
DEKORATEURE

Jakob Lustig
Tapezierer und Dekorateur
Städt . Kontrahent
Wien XXI, Marktplatz
Schlingerhof
Telephon A 40-4-24

Franz Mach
Tapezierer und Dekorateur
Uebernahme von Polstermöbel
sowie Reparaturen . Spezialist
in Spalierarbeiten
Wien II , Heinestraße 7

PRODUKTIV-
GENOSSENSCHAFT
DER TISCHLER UND
TAPEZIERER WIENS

reg. Gen. m. b. H.
Spezialmöbel für neuzeitliche
Gemeindebauten
Wien III, Fasangasse 39
Telephon U 10-2-30

ANTON SPORK
Tapezierer und Dekorateur
Wien XXI
Gartenstadt
Jedleseerstr . 66 94, Stiege 10
Wohnung : Wien XXI
Deublergasse 25

TISCHLERMEISTER

Ferdinand Bauersax
Tischlermeister
Wien IV
Klagbaumgasse 11
Telephon A 30-6-76
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Josef Horky
Tischlermeister
Wien XIII
Zehetnergasse 18

Eduard Raus
Tischlermeister
Wien II/l
Gr» Stadtgutgasse 12
Telephon R 43-7-74

Ignaz Morgenstern
Moderne Möbel f. Gemfinde-
bauten - Spezialabteilung für
Küchen-, Vorzimmer - und
Kinderzimmermöbel

Wien VII, Siebenstemgasse 14
Telephon B 31-9-78
Nur Qualitätsware
Bequeme Teilzahlungen
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